
 
 

 

 

 

Hauptstraße 36 

A-6836 Viktorsberg  

Tel: 05523/64712 

Fax: 05523/64712-4 

E-Mail gemeinde@viktorsberg.at 

Protokoll 
 

über die 02. Gemeindevertretungssitzung 
am Montag, den 18.05.2015 um 20.00 Uhr 

im Gemeindeamt Viktorsberg 
 
 
Tagesordnung 
  
A)  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
B)  Berichte des Bürgermeisters 
C)  Beratungen und Beschlussfassungen 
  

1) Genehmigung des Protokolls vom 30.03.2015 
2) Rechnungsabschluss 2014 
3) Erweiterung der Aufgaben der Baurechtsverwaltung 
4) Betriebskostenzuschuss Lebensmittel-Nahversorgung 
5) Auflage des Entwurfes zur Änderung des Flächenwidmungsplanes Restfläche 

GP 1052 von Bauerwartungsland in Bauland (Thomas Ellensohn) 
6) Erweiterung Wasser und Kanal im Zuge der Straßenerrichtung Leugang 
7) Antrag um Ankauf der überbauten Fläche GP 1016/2 (Stückler Gottfried und 
  Margit) 
8) Beitritt Musikschule Rankweil 
9) Sitzungsgelder 
10) Vergabe Elektroarbeiten und Steuerung BA 07 
11) Auszahlung amtliches km-Geld an den Bürgermeister 

 
D) Allfälliges 
 
 
Anwesend:   
 
Ellensohn Philibert  Bürgermeister 
Längle Gerhard  Vizebürgermeister 
Welte Josef   GR 
Kabasser Judith, Ing. GV 
Marte Harald, Ing.  GV 
Lampert Jürgen, Ing. GV 
Marte Alfons   GV 
Ellensohn Jürgen  GV 
Ellensohn Josef  GV-Ersatz 



Entschuldigt:  Längle Stephan  GV 
    Ing. Pettinger Gebhard, GV-Ersatz 
 
 
TO A) Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
BM Philibert Ellensohn eröffnet die 02. Gemeindevertretungssitzung, begrüßt die   
Anwesenden, im Besonderen den Zuhörer und stellt die ordnungsgemäße Ladung 
sowie die Beschlussfähigkeit fest. Außerdem stellt der Vorsitzende den Antrag auf 
Erweiterung der Tagesordnung C um Punkt 10 – Vergabe Elektroarbeiten und 
Steuerung BA07. VM Längle Gerhard stellt den Antrag um Erweiterung der 
Tagesordnung C um Punkt 11 – Auszahlung amtliches km Geld an den 
Bürgermeister. 
 
Die geänderte Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. 
 

 
TO B) Berichte des Bürgermeisters 
 
Der Vorsitzende berichtet: 
 

 Ein Schreiben an Hr. Welte Thomas mit der Aufforderung für die Beibringung 
der fehlenden Unterlagen für die Erstellung eines Baubescheides für das Haus 
Bölsweg 31 ist erfolgt. 

 Die Bevölkerung von Viktorsberg erhält in den nächsten Tagen eine Info im 
Bezug Verlegung von Glasfaserkabel und deren Nutzung 

 Im Bereich Felseggen wurde eine Holzschlägerung durchgeführt 
 Im Bereich Ochsenweg mussten Käfertannen geschlägert werden 
 Für die Dacherneuerung auf der Alpe Tschuggen ist eine Förderung von der 

Landesregierung genehmigt worden 
 Auf Grund von Windwurf in Deutschland ist der Holzpreis gesunken, daher 

wird die Holzschlägerung auf der Alpe Tschuggen verschoben 
 Die Arbeiten der BA07 haben am 07.05.2015 begonnen 
 Am 18.05.2015 fand eine Besprechung im Landhaus statt – Thema 

„räumliches Entwicklungskonzept“ 
 Am 12.05.2015 fand eine Sitzung des Stiftungsrates statt 

 
 
TO C) Beratungen und Beschlussfassungen 

    
Punkt 1) Genehmigung des Protokolls vom 30.03.2015 
 
Das Sitzungsprotokoll vom 30.03.2015 wird einstimmig genehmigt. 

 
 
Punkt  2  Rechnungsabschluss 2014 
 



Der Rechnungsabschluss wurde allen Gemeindevertretern ordnungsgemäß zugestellt. 
Die Ein- und Ausgaben für das Jahr 2014 belaufen sich auf € 1.111.236,27. 
 
Der Rechnungsabschluss wird vom Vorsitzenden erörtert und alle offenen Fragen 
werden von ihm bzw. Frau Judith Kabasser beantwortet. 
Der Prüfbericht des Überprüfungsausschusses, der jedem Gemeindevertreter in 
schriftlicher Form übergeben wurde, wird zur Kenntnis genommen und die gestellten 
Fragen von GV Ing. Marte Harald beantwortet. 
 
Der Rechnungsabschluss 2014 wird einstimmig genehmigt. 

 
      
Punkt 3  Erweiterung der Aufgaben der Baurechtsverwaltung 
 
Die Regio-Gemeinden diskutieren schon seit längerem über die Übertragung von 
zusätzlichen Agenden auf die Baurechtsverwaltung. Es handelt sich um: 
 

- Hausnummernvergabe  
Vergabe und Zuweisung der Hausnummer im Zuge eines Bauverfahrens 
 

- Grundsteuerbefreiung 
Entgegennahme der Anträge zur zeitlichen Grundsteuerbefreiung 
Durchführung des Ermittlungsverfahrens und Beurteilung, ob die 
Voraussetzungen für die zeitliche Befreiung gegeben sind. 
Bescheiderlassung über die Gewährung oder Nicht-Gewährung der 
Grundsteuerbefreiung. 
 

- Vorschreibung Kanalanschlussgebühr 
 

Die Erweiterung der Aufgaben an die BRV wird einstimmig genehmigt 
 
 
Punkt 4  Betriebskostenzuschuss Lebensmittel-Nahversorgung 
 
Für die Aufrechterhaltung der Lebensmittelnahversorgung wird ein Beitrag von € 
3.400,00 einstimmig genehmigt. 
 
 
Punkt 5  Auflage Entwurf zur Änderung des Flächenwidmungsplanes  
    Restfläche GP 1052 von Bauerwartungsland in Bauland 
 
Hr. Thomas Ellensohn stellt den Antrag auf Umwidmung der Restfläche der GP 1052 
von Bauerwartungsland in Bauland auf Grund eines beabsichtigen Bauvorhabens. 
Aus Befangenheitsgründen übergibt Bgm. Ellensohn den Vorsitz an VM Längle 
Gerhard. 
 



Die Gemeindevertretung stimmt dem Entwurf über die Änderung des 
Flächenwidmungsplanes nach Maßgabe der vorgelegten Plandarstellung einstimmig 
zu. 
 
Punkt 6 Erweiterung Wasser und Kanal im Zuge der Straßenerrichtung 
  Leugang 
 
Um die Versorgung für zukünftige Bauvorhaben im Leugang zu sichern, sollen die 
Wasser- und Kanalleitungen in die neu zu errichtende Straße verlegt werden. 
 
Dieser Erweiterung des Wasser-und Kanalnetzes stimmt die Gemeindevertretung 
einstimmig zu. 
 
 
Punkt 7  Antrag um Ankauf der überbauten Fläche GP 1016/2 (Stückler  
    Gottfried und Margit) 
 
Die Garage der Fam. Stückler steht zum Teil auf Gemeindegrund. Diese überbaute 
Fläche von ca. 10-15 m2 möchte Fam. Stückler von der Gemeinde erwerben. 
 
Aus Befangenheitsgründen nimmt der Vorsitzende an der Abstimmung nicht teil. 
Die Gemeindevertretung stimmt mit einer Stimmenthaltung für den Verkauf der 
Fläche um € 100,00/m2. 
 
 
Punkt 8 Beitritt Musikschule Rankweil 
 
Die Gemeindevertretung beschließt nach eingehender Diskussion mehrheitlich (6:3) 
den Beitritt zur Musikschule Rankweil. 
 
Die Gemeinde kauft eine Anzahl von Stunden ein, die über einen noch zu 
vereinbarenden Zeitraum finanziert werden. Eine Erhöhung des Stundenkontingents 
ist seitens der Gemeinde jährlich möglich, die Reduzierung bedarf einer längeren 
Frist (wegen Personalplanung). Die Kosten für die Gemeinde für eine 
Unterrichtsstunde (50 min.) belaufen sich auf € 1.076,00 /Jahr. Die Schüler werden 
nach Möglichkeit des vorhandenen Instrumentariums in ihrer Wohnortgemeinde 
unterrichtet, sofern die geeigneten Räumlichkeiten zur Verfügung stehen.  
Anmeldeschluss zum Musikschulunterricht ist Ende Mai. 
 
Der Beitritt zur Musikschule wurde mit dem Musikverein abgesprochen. Bgm. 
Ellensohn hofft nicht, dass der Musikverein durch den Beitritt zur Musikschule mit 
schwindenden Zahlen der Jungmusikanten zu rechnen hat. Er möchte dahingehend 
keine Reklamationen hören. 
 
 
 
 
 



Punkt 9 Sitzungsgelder 
 
Die Gemeindevertretung verzichtet mehrheitlich (8:1) auf die Auszahlung der 
Sitzungsgelder. 
 
Punkt 10 Vergabe Elektroarbeiten und Steuerung BA07 
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Vergabe der Elektroarbeiten und 
Steuerung für den Umbau der Bachtobelquelle an die Fa. Siemens. 
Die Kosten belaufen sich auf € 10.785,00. 
 
Punkt 11 Auszahlung amtliches km Geld an den Bürgermeister 
 
VM Längle Gerhard berichtet, dass der Bürgermeister im Jahr ca. 1.800 km mit 
seinem privaten PKW für die Gemeinde unterwegs sei. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Auszahlung des amtlichen km 
Geldes im Ausmaß von € 0,42/km. 
 
 
Top D) Allfälliges 
 
Bgm. Ellensohn legt das Protokoll der von Hr. Xaver Peter durchgeführten 
Messungen der U-Werte der Volksschule vor.  Der Vorsitzende bittet die 
Gemeindevertreter sich etwaige Gedanken im Bezug Sanierungsvorschläge zu 
machen. 
 
GV-Ersatz Josef Ellensohn bringt den Wunsch einiger älterer Mitbürger vor, im 
Nahbereich des Dorfes Bänke auf zu stellen. Außerdem soll der Habraweg für 
Rollstuhlfahrer staubfrei gemacht werden. 
 
GV-Ersatz Josef Ellensohn regt weiter an, den Zaun beim Habraweg im Bereich 
Grundstück Welte Franz nach hinten zu versetzen, da es beim Befahren von landw. 
Fahrzeugen zu einer Engstelle kommt. 
 
Bgm. Ellensohn berichtet, dass wegen arbeitsrechtlichen Bestimmungen ab 2016 
keine 60l Müllsäcke mehr bestellt werden können. Als Alternative kommen Tonnen 
mit Rollen zum Einsatz, die mit von der Gemeinde bezogenen Banderolen 
gekennzeichnet werden. Die Entscheidung, ob eine Tonne angeschafft wird, oder 40l 
Restmüllsäcke bezogen werden, bleibt dem Bürger überlassen. 
 
Bgm. Ellensohn teilt mit, dass sich die von der Fa. Lackinger berechneten Kosten für 
die Mitverlegung der Stromleitung der Gemeinde Sulz und Hr. Welte Franz auf € 
24,86/Laufmeter belaufen. 
 
GV Welte Josef fragt an, wann die Infoveranstaltung im Bezug Spielplatzkonzept 
stattfindet. BGM. Ellensohn setzt den Termin auf 08.06.2015 an. 
 



GV Alfons Marte beanstandet, dass nach der Schneeschmelze teils die 
Privatgrundstücke nicht vom Kies geräumt wurden. Bgm. Ellensohn bittet um 
Verständnis und Geduld, da diese Arbeit sehr viel Zeit in Anspruch nimmt. 
 
GV Alfons Marte erkundigt sich, ob zusätzlich Abfallkübel für die Entsorgung der 
Hundesäcke aufgestellt wurden. Bgm. Ellensohn bejaht dies, hinterfragt jedoch die 
Sinnhaftigkeit. 
 
Bgm. Ellensohn teilt mit, dass am Mittwoch, 20.05.2015 um 20:30 Uhr in den 
Räumlichkeiten der Feuerwehr die Jahreshauptversammlung der Alpgenossenschaft 
stattfindet. 
 
 
 Ende der Sitzung: 22:25 Uhr 
 
 
Die Schriftführerin       Der Bürgermeister 
 
Judith Kabasser       Philibert Ellensohn 
 
       

 
            
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 


